
 
 

Sommerakademie 2018 
vom 04. bis 07.September 2018 in Berlin 

 
Leave No One Behind! Zivilgesellschaftliche Beteiligung 

im Kontext der Agenda 2030 
 
Die diesjährige Sommerakademie widmet sich dem Thema zivilgesellschaftliche Beteiligung und 
fragt, wie bei der Umsetzung der Agenda 2030 alle berücksichtigt werden können.   
Was ist überhaupt Partizipation und Beteiligung und was hat das mit uns zu tun? Wer ist „die 
Zivilgesellschaft“? Welche Beiträge leisten unterschiedliche Gruppen bereits zur Umsetzung der 
Agenda 2030 im globalen Norden und Süden? Welche Formen der Partizipation sind erfolgreich 
und wo braucht es neue Wege und Ideen? Was sind unsere Erfahrungen in 
Beteiligungsprozessen und was können wir Neues lernen und anders machen? 
 
Die 17 Ziele der Agenda, welche im September 2015 durch die UN im Rahmen der „Agenda 
2030 für nachhaltige Entwicklung“ verabschiedet wurden, verknüpfen die Themenkomplexe 
„Menschen“, „Planet/Umwelt“, „Wohlstand“, „Frieden“ und „Partnerschaft“ miteinander. Diese 
Nachhaltigen Entwicklungsziele sind getragen von der Idee einer gemeinsamen Verantwortung 
Aller für die Menschen und den Planeten - im Sinne einer ökonomischen, ökologischen und 
sozialen Entwicklung. 
 
Gemeinsam mit Studierenden unterschiedlicher Fächer und Semester möchten wir neben 
fachlichen Inputs und Diskussionen zum Thema Agenda 2030 und Teilhabe, gemeinsam 
unterschiedliche Formen von Partizipation kennen lernen. Wir machen uns auf die Suche nach 
Beispielen guter Praxis und erproben unterschiedliche Methoden und Formate für mehr 
Beteiligung an der Umsetzung der Agenda 2030. 
 

Kontakt und weitere Informationen: ayazi(at)epiz-berlin.de 
Anmeldung bis 15.07.2018 unter: https://tinyurl.com/y94wtgqv 

  
 

https://tinyurl.com/y94wtgqv


Sommerakademie 2018         PROGRAMM    

„Leave No One Behind! Zivilgesellschaftliche Beteiligung im Kontext der Agenda 2030“ 

Dienstag, 04.September 2018 

10:00 Anmeldung und Ankommen 

10:30 Eröffnung der Sommerakademie 2018 und Grußworte 
Claudia Trippe, Engagement Global Außenstelle Berlin und  
Mary Whalen, Zentrum für Globales Lernen; EPIZ e.V. 
 

10:45 
 

Blick aufs Programm, Kennenlernen und Einstieg ins Thema 
Christina Ayazi (Moderation) 
 

11:30 
bis 13:00 

Die Entstehung der Agenda 2030 als Multistakeholder Prozess 
Marie-Luise Abshagen  
Referentin Nachhaltige Entwicklung; Forum Umwelt und Entwicklung 
 

13:00 Mittagspause 

14:00 Wandelhalle - Beispiele Guter Praxis von Partizipation und Teilhabe  
zum Thema Agenda 2030 und SDGs  
 

15:30 bis 
17:30 
 

Partizipation und Teilhabe - eine Einführung (am Beispiel der Kinderrechte) 
Iven Saadi  
Politikwissenschaftler, Trainer und Univ. Lehrbeauftragter 

17:30 bis 
18:00 Uhr 

Abschluss des Tages und Ausblick 

 

Mittwoch, 05.September 2018 

09:30 bis 
10:00 

Absprachen und Einstieg ins Tagesthema 

10.00 Beteiligung der Zivilgesellschaft an der Agenda 2030 – Chancen und Grenzen 
Verband der Entwicklungspolitischen Nichtregierungsorganisationen (angefragt) 
 

11:30 Pause 

12:00 Agenda 2030 und mein eigenes Engagement – Austausch und Vernetzung (Teil 1) 
 

13:00 Mittagessen  

14:00- 
15:00 

Agenda 2030 und mein eigenes Engagement – Austausch und Vernetzung (Teil 2) 
 

15:00 
bis 18:00  

Exkursionen zu selbstverwalteten Projekten in der Stadt und auf dem Land 

 ufaFabrik 

 Uferwerk e.V.  

 

 

 

  



Donnerstag, 06.September 2018 

09:30 – 
10:00 

Einstieg ins Thema des Tages 

10:00- 
12:30 
 

Workshops (mit Pause)  

 Amaro Drom e.V. (Silas Kropf) 

 Institut für Ökologie und Aktions-Ethnologie INFOE (Sabine Schielmann u. Pedro 
Cona Caniullan)  

 Bürgerplattform iNTEgRiTUDE.e.V. (Narcisse Djakam)  
 

12:30 Mittagessen und Pause 

13:30 
 

Workshops 

 Neue Deutsche Medienmacher (Joanna Maria Stolarek) 

 Deutsche Welle (angefragt) 
 

15:30 Pause 

16:00 
bis 18:00 

re.imagining activism - Wie kann nachhaltiges Engagement gelingen? 
Fabian Kursawe (mohio e.V.)  
 

 

Freitag, 07.September 2018 

09:00 
12:00  

Workshops zu Capacity Building 

 Forum Theater (Paolo Freire Institut)  

 Aktionen und Kampagnen, INKOTA-netzwerk e.V. (Johannes Schorling) 

12:00 
13:00 

Mittagessen 
 

13:00 bis 
14:00 

Auswertung und Abschied 
 

 

 


